
21. und 22. Juni 2012
Hörsaalzentrum 

der Medizinischen Universität Graz

7. Sailersymposium
mit Workshop

der Vereinigung der Primarärzte und ärztlichen Direktoren des Landes Steiermark

in Zusammenarbeit mit der 
Österreichischen Gesellschaft für Internistische Angiologie

und der

Österreichischen Gesellschaft für
Laboratoriumsmedizin und Klinische Chemie

Einladung & Call for Abstracts

Deadline: 21. April 2012
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Kongress-                    Univ.-Ass. Dr. Thomas Gary
organisation:              Klinische Abteilung für Angiologie
                                   Univ.-Klinik für Innere Medizin, Graz
                                   Auenbruggerplatz 15, 8036 Graz

Kongressort:               Hörsaalzentrum der Medizinischen
                                   Universität Graz
                                   Auenbruggerplatz 15, 8036 Graz

Datum:                       21. und 22. Juni 2012

Teilnahmegebühr:*    Workshop I – III € 50,–

                                   Sailersymposium € 50,–

                                   Workshop I – III
                                   und Sailersymposium € 80,–

                                   Ärzte in Ausbildung zum FA € 30,–

                                       * Einzahlung bar vor Ort
Teilnahme für Turnusärzte und Studenten frei!

Abend- am 21. Juni 2012
veranstaltung: Anmeldung erforderlich

pro Person Pauschale € 30,–

Unter der Schirmherrschaft der 

www.gefaesse.at
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Abstracts: Abstracteinreichung über unsere
Homepage: www.gefaesse.at
Deadline 21. April 2012
Die angenommenen Abstracts werden in
der Zeitschrift für Gefäßmedizin publiziert.

Posterpreise: Sailersymposium & ÖGIA
Laboratoriumsmedizin & Klinische Chemie

Postergröße: 130 cm x 90 cm

Anmeldung Ärztezentrale med.info
für Kongress- Helferstorferstraße 4, 1010 Wien
teilnehmer: Tel.: (+43/1) 531 16-48

Fax: (+43/1) 536 63-61
e-mail: iris.bobal@media.co.at

Fachausstellung/ MAW
Programmdruck: Medizinische Ausstellungs-

und Werbegesellschaft
Freyung 6/3, 1010 Wien
Tel.: (+43/1) 536 63-48
Fax: (+43/1) 535 60 16
e-mail: maw@media.co.at

Die Veranstaltung wird im Rahmen des Diplom -Fort bildungs programmes der
Österreichischen Ärztekammer (ÖÄK) anerkannt. 

www.gefaesse.at

Einladung_2012  06.12.11  07:26  Seite 3



 Schritt

bei
PAVK

Pridax 20 Mikrogramm/ml – Konzentrat zur Herstellung einer Infusionslösung
Zusammensetzung: 1 Ampulle zu 1 ml enthält 20 μg Alprostadil. Hilfsstoffe: 788 mg/ml wasserfreies Ethanol. Anwendungsgebiete: Therapie der peripheren arte-
riellen Verschlusskrankheit Stadien III und IV nach Fontaine, wenn eine lumenerweiternde Therapie nicht möglich oder erfolglos ist. Gegenanzeigen: Pridax ist 
kontraindiziert bei: Patienten mit Überempfindlichkeit gegen Alprostadil oder einen der sonstigen Bestandteile; Patienten mit hämodynamisch wirksamen Herzrhyth-
musstörungen; Patienten mit nicht hinreichend behandelter Herzinsuffizienz; Patienten mit nicht hinreichend behandelter koronarer Herzkrankheit; Myocardinfarkt 
bzw. Schlaganfall innerhalb von 6 Monaten vor Therapiebeginn; Schweren hypotonen Zuständen; Patienten, bei denen klinisch bzw. radiologisch der Verdacht auf 
ein akutes Lungenödem besteht und bei Patienten mit Herzinsuffizienz bei denen anamnestisch ein Lungenödem aufgetreten ist; Schwerer chronisch obstruktiver 
(COPD) oder venookklusiver Lungenerkrankung (PVOD); disseminierte Lungeninfiltrationen; Patienten mit Zeichen einer akuten Leberschädigung (erhöhte Tran-
saminasen oder gamma GT) oder mit bekannter schwerer Leberschädigung; Wenn Blutungskomplikationen zu erwarten sind (frische Magen-Darm-Geschwüre, 
Polytrauma); Mitral- oder Aortenklappenstenose und/oder -insuffizienz; der postpartalen Phase; Der prä- und postoperativen Phase bzw. während der Operation; 
Schwangerschaft und Stillzeit; Patienten mit verpflichtender Alkoholkarenz; Kinder und Jugendliche. Weiters gelten die allgemeinen Gegenanzeigen der Infusions-
therapie, wie dekompensierte Herzinsuffizienz, Lungen- und Hirnödem, Nierenfunktionsstörungen (Oligo-Anurie) und Hyperhydratation. Pharmakotherapeutische 
Gruppe: Prostaglandine, ATC-Code: C01EA01. Abgabe: Rezept- und apothekenpflichtig, wiederholte Abgabe verboten. Packungsgrößen: 10 Ampullen. Kassenstatus: 
Kassenfrei, Yellow- Box, RE1. Zulassungsinhaber: Gebro Pharma GmbH, Bahnhofbichl 13, A-6391 Fieberbrunn. Stand der Fachkurzinformation: 05.08.2010. Wei-
tere Angaben zu Warnhinweisen und Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung, Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln und sonstigen Wechselwirkungen, 
Schwangerschaft und Stillzeit und Nebenwirkungen sowie Gewöhnungseffekten entnehmen Sie bitte der veröffentlichten Fachinformation.
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Schwangerschaft und Stillzeit und Nebenwirkungen sowie Gewöhnungseffekten entnehmen Sie bitte der veröffentlichten Fachinformat
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7. Sailersymposium mit Workshops
in Zusammenarbeit mit der

Österreichischen Gesellschaft für Internistische Angiologie
und der

Österreichischen Gesellschaft
für Laboratoriumsmedizin und Klinische Chemie

Hörsaalzentrum der Medizinischen Universität Graz
21. und 22. Juni 2012

A n m e l d u n g
An die

Ärztezentrale med.info
Frau Iris Bobal
Helferstorferstraße 4
1010 Wien

Name: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Vorname: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Titel: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

ÖÄK Ärzte-Nr.:  . . . . . . . . . . . . . . . . . Geburtsdatum: . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Institution:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Straße:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

PLZ:  . . . . . . . . . . . . . Ort: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Tel.:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Fax: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

e-mail: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

          ® 21. Juni 2012*                                              € 50,–
  ®Workshop I:          13.30 – 14.30 Uhr
  ®Workshop II:         14.30 – 15.30 Uhr
  ®Workshop III:        15.30 – 16.30 Uhr

          ® Symposium            16.30 – 18.00 Uhr           frei
          ® Abendveranstaltung                                      € 30,–
          ® 22. Juni 2012*
          ® Sailersymposium                                          € 50,–
          ®Workshop 1 – III und Sailersymposium         € 80,–
          ® Ärzte in Ausbildung zum FA                         € 30,–
          ® Turnusärzte und Studenten frei
          ® * Ich bezahle die Teilnahmegebühr bar vor Ort

Unterschrift: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Datum: . . . . . . . . . . . . . . 

oder per Mail an
iris.bobal@media.co.at

Retourfax:
(+43/1) 536 63-61

"
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